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2. Kreisklasse Herren

SV Gehlenberg-Neuvrees II : SV Schwarz Weiß Lindern 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Gehlenberg-Neuvrees II und dem SV Schwarz Weiß 
Lindern

Jubel herrschte am Freitagabend, als Christian Grünloh nach ca. 2 Stunden den Matchball für den
SV Schwarz Weiß Lindern im Spiel der 2. Kreisklasse Herren verwandelte. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim SV Gehlenberg-Neuvrees II. Das Heimteam konnte im 10. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der SV Gehlenberg-Neuvrees II nun ein Punkteverhältnis von 5:15 in der Tabelle
auf, während der der SV Schwarz Weiß Lindern 17:5 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Schade und Illenseer bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Grünloh und Jürgens ab dem Start. Berssen / Reiners wehrten eine 1:0 Satzführung von
Rischer / Kahlert ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Heinz Berssen hatte
gegen Timo Rischer trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Hermann Reiners verlor sein
Match gegen Christian Grünloh unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Karl-Heinz Schade
gelang es, Ole Kahlert im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn überließ Heiner Illenseer
seinem Gegner Frank Jürgens beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Heinz Berssen beim 2:3 gegen Christian Grünloh. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Berssen dennoch im 5. Satz. Einen Erfolg verpasste Hermann
Reiners beim 1:3 gegen Timo Rischer. Karl-Heinz Schade kam mit der Spielweise von Frank
Jürgens am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34
Punkten endete und mit 18:16 an Schade ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5.
Heiner Illenseer überzeugte im Match gegen Ole Kahlert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Karl-Heinz Schade letztlich auf Lager, um Christian
Grünloh final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Heinz Berssen gewann indessen
sein Spiel gegen Frank Jürgens überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Hermann Reiners hatte wenig später gegen Ole Kahlert bei
seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Heiner Illenseer gegen Timo
Rischer. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden des SV Gehlenberg-Neuvrees II geht es nun im nächsten Spiel am
10.03.2023 gegen den SV Molbergen IV, während der SV Schwarz Weiß Lindern am 27.02.2023
gegen den SV Höltinghausen II antritt.

 Statistik:
 SV Gehlenberg-Neuvrees II

Doppel: Schade / Illenseer 0:1, Berssen / Reiners 1:0 
Einzel: H. Berssen 1:2, H. Reiners 1:2, K. Schade 2:1, H. Illenseer 2:1 

 SV Schwarz Weiß Lindern
Doppel: Grünloh / Jürgens 1:0, Rischer / Kahlert 0:1 
Einzel: C. Grünloh 3:0, T. Rischer 3:0, F. Jürgens 0:3, O. Kahlert 0:3


